
Sunderbans Cruise mit Nordost Indien

Tag 01 Ankunft in Kalkutta

Ankunft in Kalkutta und Transfer zum Hotel. 
Check-In: ca. 12 Uhr.

Kalkutta – die Stadt der Mysterien und Kontraste. Glänzende 
Autos teilen sich die Straßen mit handgemachten Rikschas und 
lauten Straßenbahnen in der über 10 Millionen Einwohnerstadt. 
Sie ist die größte Stadt in Indien – hektisch, erstaunlich 
und verblüffend zugleich. 
Es ist die Stadt, wo immer was los ist, sei es ein Fußballspiel, 
religiöse Feierlichkeiten, Konzerte, Theatervorstellungen 
oder politische Wahlkämpfe, Kalkutta ist in ständiger 
Bewegung. 

Kalkutta ist ein ganz besonderer Platz in Indiens politischer 
und kultureller Geschichte und ein überaus faszinierender Ort. Im 19. Jahrhundert wurde sie Hauptstadt für 
die von den Briten regierten Teile Indiens und dadurch die erste moderne Stadt des Landes. Auch als die 
Regierung 1904 nach Neu Delhi umzog, blieb sie ein wichtiges kulturelles Zentrum. 

Übernachtung.



Tag 02 Kalkutta

Frühstück im Hotel.
Am Vormittag werden Sie während einer Stadtrundfahrt 
Kalkutta näher kennenlernen. Sie besuchen den Jain Tempel, 
welcher wie ein Juwel in einem schön gestalteten Garten steht 
und fahren durch das wirtschaftliche Zentrum der Stadt, 
dem BBD Bagh. 

Entlang der St. John´s Kirche, dem Garten Eden und anderen Sehenswürdigkeiten kommen Sie zu einem der 
bekanntesten Gebäude der Stadt. Das imposante aus Marmor gefertigte Victoria Memorial, wurde zu Ehren 
von Königin Victoria gebaut. Das Indische Museum steht anschließend auf dem Besichtigungsprogramm. Es 
zeigt unbezahlbare Schätze der frühen Zivilisation und beherbergt eine sehr schöne Kunstgallerie. 

Am Abend fahren Sie zum Millennium Park und gehen an Bord 
eines Schiffes für eine kleine Flusskreuzfahrt durch die 
Sunderbans, dem größten Mangrovenwald der Erde. Er 
steht in einem Mündungs- und Überschwemmungsgebiet von 
4 großen Flüssen unter ihnen der Ganges, Brahmaputra und 
der Maghna. Das artenreiche Ökosystem umfasst ca. 6000 qkm 
und gehört seit 1987 zum UNESCO Weltkulturerbe. 
Übernachtung auf dem Boot.

Tag 03 Sunderbans Cruise

Das Schiff wird am Morgen an der Einfahrt zum Chemaghuri Kanals ankern. Von dort aus machen Sie einen 
Ausflug zum Ganga Saghar,  an  welcher  der Ganges in  den Golf  von Bengalen mündet.  Ein Besuch des 
Meditationszentrums, dem Ashram von Kapil Muni sowie auf einem Fischmarkt lassen Sie in das Leben der 
Bewohner im Ganges Delta eintauchen. Am Nachmittag besuchen Sie die Krokodilfarm von Bhagavatpur 
und machen einen Spaziergang durch den Mangrovenwald der Lothian Insel. Am Abend erwartet Sie eine 
Darbietung von lokaler, traditioneller Musik und Tänzen. 

Übernachtung an Bord.

Für Gruppen, mit mehr als 10 Kabinen, sind folgende Möglichkeiten gegeben:
Option 2: Besuch des Fischmarkts am Fishermans Cove. Tagesausflug zum „Birdwatching“ und Spaziergang 
durch den Mangrovenwald der Lothian Insel.
Option 3: Besuch des Fischmarkts am Fishermans Cove. Ausflug nach Bhagavatpur zur Krokodilfarm und 
Spaziergang durch den Mangrovenwald der Lothian Insel.



Tag 04 Sunderbans Cruise

Heute erkunden Sie die Ostseite der Sunderbans, an der Grenze 
von Indien und Bangladesch. Am Vormittag besuchen Sie die 
Insel Nehidopani, auf einem Aussichtsturm haben Sie 
einen wunderschönen Blick, um die faszinierende Flora und Fauna 
zu beobachten. 

Am Nachmittag geht es zum Burirdabi Camp, 
dort erfahren Sie mehr über den Bengalischen Tiger und 
seinen Lebensraum. Lassen Sie sich von der farbenfrohen 
Natur begeistern. 

Übernachtung an Bord.

Tag 05 Sunderbans Cruise – Kalkutta

Am frühen Morgen  fahren  Sie  zu  einem weiteren Aussichtsturm bei  Sudhyanakhali  und  erleben  einen 
wunderschönen Sonnenaufgang über den Mangrovenwäldern. Nach dem Frühstück, Check-Out. Mit einem 
kleinen Boot werden Sie nach Goathkhali gefahren. Von dort aus erfolgt ein Transfer zurück in Richtung 
Kalkutta. 

Nach Ankunft im Hotel, Check-In. 

Übernachtung im Hotel.

Tag 06 Flug Kalkutta – Bagdogra – Dajeeling (90 km/ca. 3 Stunden)

Transfer zum Flughafen von Kalkutta für Ihren Anschlussflug 
nach Badgogra. 

Abflug: 12.20 Uhr. 
Ankunft: 13.20 Uhr. 

Nach Ankunft, Weiterfahrt nach Darjeeling. 
Darjeeling ist noch immer ein Ort voller unberührter 
und unverfälschter Natur. 



Eine friedliche Mischung von Tibetern, Nepalesen sowie der 
Lepchas und Bhutia Völker sind Dajeelings Einwohner. 

Eine atemberaubende Bergkulisse geprägt vom Mount Everest 
und dem Kanchenjunga umschließt diesen mystischen Ort. 
Die Gegend beheimatet zudem viele Orchideen-Arten sowie über 
600 verschiedene Vögel. 

Übernachtung im Hotel.

Tag 07 Darjeeling

Am frühen  Morgen  besuchen  Sie  den  Tigerhügel.  Der  beste  Ort,  um den  schneebedeckten  Gipfel  des 
Kanchenjunga zu sehen. Sie erleben einen unvergesslichen Sonnenaufgang, der die Bergspitzen in eine gold-
gelbe Farbenpracht verwandelt. 
Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Zug von Darjeeling nach Ghoom. Das buddhistische Kloster Yiga 
Chotang in Ghoom, liegt ca. 6 km oberhalb von Darjeeling auf einer Höhe von 2.250 m. 

Ghoom ist die letzte Stadt vor der Indo-Nepalesischen Grenze 
und kann die höchste Bahnstation der Welt ihr eigen nennen. 
Das Kloster ist das größte dieser Gegend und wurde 1875 von 
Lama Sherab Gynatso erbaut. Malereien und Bilder von Buddha 
sind an den Wänden und Säulen zu sehen. 

Die dort lebenden Mönche hissen nach alter tibetischer Tradition 
ihre Gebetsfahnen vor jeder Gebets- und religiösen 
Zusammenkunft. Sie erhalten einen faszinierenden Einblick in 
das Leben der Mönche und ihre Religion. Rückkehr mit dem Zug 
nach Darjeeling. Am Nachmittag erkunden Sie Darjeeling 
und besuchen das Lebong Dorf und das Bergsteiger Institut, 
welches Kletterer der ganzen Welt ausbildet. Sie besuchen das 
Haus, von dem aus Tenzing Norgay mit Sir Edmund Hillary den 
Mount  Everest  bestiegen.  Sie  erreichten  als  erste  Menschen  der  Welt  am  29.  Mai  1953  den  Gipfel. 
Weiterhin können sie den zoologischen Garten und das tibetische Flüchtlings Zentrum besuchen. Genießen 
Sie die Faszination Darjeeling am Fuße des Mount Everest. 

Übernachtung im Hotel.



Tag 08 Darjeeling – Pelling (75 km/ca. 2 Stunden)

Nach dem Frühstück geht Ihre Nepal-Reise weiter nach Pelling. 
Check-In im Hotel. 

Das sich dort befindende buddhistische Kloster Pemayangtse 
liegt nahe dem Berg Kanchenjunga auf einer Höhe von 1800 m. 
Es ist eine Oase von Gelassenheit und eine Quelle von 
Jahrhunderten alter Weisheit und Heiliger Schriften. Gelegen 
in atemberaubender Kulisse von Bergen und Gletschern, 
scheint es, als hätte jemand die Zeit eingefroren. Die mystische 
Aura die die Mönche, während sie ihre Mantras beten, 
verkörpern, wird Sie auch einige Tage später nicht los lassen. 

Sie besuchen ebenfalls die Ruine von Rabdentse, welche einst die zweite Hauptstadt von Sikkim war. Ein 
archäologisch sehr interessanter Ort, da er Aufschluss über die Geschichte von Sikkim gibt. 
Im Anschluss kehren Sie zurück zum Hotel. 

Abendessen und Übernachtung. 

Tag 09 Pelling – Gangtok (79 km/ca. 2 Stunden)

Die heutige Fahrt führt Sie nach Gangtok. 
Check-In im dortigen Hotel. 

Die Hauptstadt von Sikkim befindet sich in einer Höhe von 
1530 m. Eine faszinierende Stad mit einem Panorama voller 
Farben. Beeindruckend sind die architektonisch sehr 
schön gestalteten, pagodenähnlichen Holzhäuser mit 
ihren türkisfarbenen Dächern und die bunten Märkten. Ein 
idealer Ausgangspunkt, um Sikkim zu entdecken. 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.



Tag 10 Gangtok

Frühstück im Hotel, gefolgt von einer Stadtbesichtigung. 
Sie besuchen das 24 km entfernte Kloster Rumtek. 
Die Fahrt dorthin führt durch eine wunderschöne Landschaft, 
geprägt von grünen Wäldern und schroffen Bergen. 

Sie erreichen das Rumtek Dharma Chakra Zentrum, erbaut von 
seiner Heiligkeit des 16. Jahrhunderts dem Gyalwa Karmapa, 
welcher glaubte, der nächste Dalai Lama in der 
buddhistischen Hierarchie zu sein. Er flüchtete hierher nachdem 
die Chinesen nach Tibet eingedrungen waren. 

Es ist eine der schönsten Nachbildungen des originalen Kagyu Hauptquartiers in Tibet. Der Gyalwa Karmapa 
lebte im benachbarten Rumtek Kloster. 

Später besichtigen Sie das Enchey Kloster von Sikkim. Es befindet sich auf einem Hügel, einem Ort, der vom 
Lama Druptob Karpo gesegnet und während der Herrschaft von Thutob Namgyal gebaut wurde. Im Inneren 
des 200 Jahre alten Klosters befinden sich Bilder von Göttern,  Göttinnen und andere religiöse Objekte. 
Besuchen Sie die weiße Erinnerungshalle, das Forschungsinstituts für Tibetologie, welches eine Bibliothek 
von mehr als 30.000 Büchern über den Buddhismus, Astrologie,  Medizin,  Philosophie und den Tankhas 
(religiöse Zeichnungen auf Kleidung) beherbergt. 

Rückkehr zum Hotel und Übernachtung. 

Tag 08 Gangtok – Kalimpong (76 km/ca. 2 Stunden)

Frühstück im Hotel. 
Fahrt nach Kalimpong. 
Check-In im Hotel. 

Kalimpong ist das frühere Hauptquartier der Bhutanense 
Regierung. 

Es war einst der Ausgangspunkt für Landwege nach Tibet und 
hat sich bis heute ein gewisses tibetisches Flair erhalten. 
Die Stadt ist bekannt für ihre guten Schulen und 
kulturellen Institutionen sowie für sein tibetisches Kloster auf 
dem Tirpari Hügel. Auf dem zentralen Markt handeln auch 
heute noch Tibeter und Bhutias mit ihren Waren. 



Sie machen eine Stadtrundfahrt und besuchen unter anderem 
eine Blumenzucht. Kalimpong produziert 80 % der indischen Gladiole und 
ist wichtig für den Anbau von Orchideen. 

Die Blumen werden von hieraus in viele Teile Nord Indiens exportiert. 

Weiter geht es zum Zong Dog Palri Fo-Brang Gompa, 5 km südlich 
des Stadtzentrums. 1970 wurde es auf dem Durpin Dara Hügel erbaut und 
vom Dalai Lama gesegnet. Imposante Wandgemälde befinden sich 
im Gebetsraum sowie eine seltene dreidimensionale Mandala. Weiterhin 
können Sie die Tharpa Choling Gompa und Thongsa Gompa besichtigen. 

Sie kehren zurück zum Hotel. 

Abendessen und Übernachtung.

Tag 12 Kalimpong – Bagdogra (80 km/ca. 3 Stunden – Flug Bagdogra – Delhi

Nach dem Frühstück Transfer zum Badgogra Flughafen für Ihren Flug nach Delhi.

Abflug: 14.30 Uhr. 
Ankunft in Delhi: 16.45 Uhr.

Willkommen am Flughafen und Transfer zum Hotel und Check-In. 

Die Hauptstadt des modernen Indiens ist eine der ältesten Städte der Welt, auch bekannt als Indraprastha, 
der  Stadt,  welche von Pandavas  (Helden  des  größten  indischen Epos Mahabharata)  im 6.  Jahrhundert 
gegründet wurde. Sie besteht aus einer Zusammenführung von 8 Städten, welche sich von 900 vor Christi 
bis 1930 vollzogen hat. Verschiedene Dynastien hat die Stadt in ihrer Geschichte durchlebt. Diesen hat sie 
auch ihre vielen Forts und Paläste zu verdanken. 

Begrüßung und Assistenz am Flughafen, Transfer vom Flughafen zum Hotel.



Tag 13 Delhi

Nach dem Frühstück gehen Sie auf eine fantastische

Entdeckungsreise durch das alte und neue Delhi. 

Das alte Delhi präsentiert sich mit Charme und Pracht in einer 
Mischung aus mediävaler und moderner Kultur. Sie besuchen die 
größte Moschee von Südostasien, das sogenannte Rote Fort von 
Delhi, welche 1500 nach Christus aus rotem Sandstein erbaut wurde. 
Im inneren der Mauern befinden sich Paläste aus Marmor und das 
berühmte Diwan-i-Khas Zimmer, wo einst auch der Pfauenthron 
stand, welcher angeblich vom Herrscher von Persien, Nadir Schah während eines Massakers in der Stadt 
geplündert wurde. 

Gegenüber dem Roten Fort steht die Jama Masjid, die größte 
Moschee Indiens und eine der größten der Erde. Sie wurde auf 
einer neun Meter hohen Erhebung gebaut.

Anschließend fahren Sie zur Raj Ghat, der Grabstätte des Vaters der 
Nation  – Mahatma Gandhi. 
In New Dehli (Neu Dehli) besuchen Sie den zum UNESCO 
Weltkulturerbe ernannten Komplex von Qutub Minar.

Dort befindet sich das berühmte aus Sandstein erbaute Minarett, 
welches als Siegesturm 71 Meter in die Höhe ragt. Dort befindet 
sich auch das wohl älteste Relikt eines der ersten metallurgischen 
Monumente, es datiert zurück auf einen ehemaligen Hindu Tempel aus dem 8. Jahrhundert.

Ein weiterer Höhepunkt der Stadtrundfahrt ist das Humayun’s Mausoleum.  Es ist die Grabstätte von 
Nasiruddin Muhammad Humayun, dem zweiten Herrscher des Großmogulreiches. Das Monument ist 
Indiens erstes Mogul-Grab und wurde dem Baustil des berühmten Taj Mahal in Agra nachempfunden. 
Das bekannte India Gate – ein 42 m hoher Triumphbogen, erbaut vom britischen Architekten Lutyens, 
welcher einen Großteil der Gebäude in Neu Delhi entworfen hat darf bei einem Delhi Besuch nicht fehlen. 
Er ist eine Erinnerungsstätte für die über 70.000 im ersten Weltkrieg gefallenen indischen Soldaten. Die 
Stadtrundfahrt führt Sie des Weiteren vorbei an Indiens Regierungsgebäuden, welche ebenfalls von Lutyens 
gebaut wurden. 

Rückkehr zum Hotel und Übernachtung. 

Tag 14 Abflug Delhi

Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland. 


